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Mut machen, Ideen wecken, Lebensräume schaffen: Erfolgreicher Tag der Innenentwicklung in Erlabrunn

Ortskerne lebendig halten, statt sie dem Leerstand zu überlassen – das ist das Ziel der Innenentwicklung im Landkreis Würzburg. Verwaiste Gebäude sollen wieder bewohnt, historische Bausubstanz bewahrt und neuer Wohnraum geschaffen werden. Damit dies gelingt, müssen auch die energetischen Aspekte einer Gebäudesanierung berücksichtigt werden. Vor allem das Thema Wärmepumpe in Bestandsgebäuden stand beim diesjährigen Tag der Innenentwicklung in Erlabrunn im Mittelpunkt. Die Gemeinde im nordwestlichen Landkreis gilt als gutes Beispiel: In gleich mehreren Bestandsgebäuden wurden Wärmepumpen neu installiert.

„Altbau, Behaglichkeit, Wärme und Effizienz können zusammen funktionieren“, sagte Landrat Thomas Eberth. „Die Innenentwicklung kann jedoch nur mit den Bürgerinnen und Bürgern funktionieren.“ Eberth hob zugleich die Vorbildfunktion der Gemeinde Erlabrunn hervor, insbesondere mit Blick auf die Entwicklung des Bürgerhofs und die dort eingebaute Wärmepumpe. „Innenentwicklung bedeutet für mich, die Innenstadt zu beleben und weiterhin Treffpunkte für ein gemeinsames Miteinander in der Gemeinde Erlabrunn zu schaffen“, so Bürgermeister Thomas Benkert.

Fachwissen, Praxisbeispiele und persönliche Einblicke

Energieberater Reinhold Noe von der Verbraucherzentrale Bayern informierte über Möglichkeiten der energetischen Sanierung und Wärmedämmung. „Eine fundierte Energieberatung ist die Grundlage jeder erfolgreichen Sanierung. Sie hilft, Ressourcen effizient einzusetzen und teure Fehler zu vermeiden“, erklärte Noe. Bei einem Rundgang durch den Ort rückte die Wärmepumpe als effizientes Heizsystem in den Fokus. Drei Anwesen in Erlabrunn, die sich in unterschiedlichen Stadien der Fertigstellung befinden, dienten als Anschauungsbeispiele für den Einsatz von Wärmepumpen in sanierten Altbauten. Bei den Besichtigungen hatten die Interessierten die Gelegenheit, Energieberater Reinhold Noe und den Bauherren Fragen rund um den Einbau und die energetischen Vorteile der Wärmepumpe zu stellen.

Die Ansprechpartnerin für Energieberatungen und deren Terminvergabe im Landratsamt Würzburg ist Rebecca-Michelle Walther (E-Mail: r.walther@lra-wue.bayern.de, Tel.: 0931 8003-5109). Weitere Informationen sind unter www.landkreis-wuerzburg.de/energieberatung zu finden. Die Ansprechpartnerin für Innenentwicklung im Landratsamt ist Meike Mendow (E-Mail: m.mendow@lra-wue.bayern.de, Tel.: 0931 8003-5416). Details sind unter www.landkreis-wuerzburg.de/innenentwicklung abrufbar.



Bildunterschriften:

1: Zum Tag der Innenentwicklung im Landkreis Würzburg lud Landrat Thomas Eberth (rechts) Bürgerinnen und Bürger zu einem Rundgang durch Erlabrunn ein. Gute Beispiele zeigten auf, wie aus alten Gemäuern neuer Lebensraum geschaffen wurde.
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2: Freuten sich über gelungene Beispiele für Innenentwicklung in Erlabrunn: Rebecca-Michelle Walther aus dem Landratsamt Würzburg (von links), Landtagsabgeordneter Björn Jungbauer, Bürgermeister Thomas Benkert, Landrat Thomas Eberth, die Hauseigentümer Kristina Härth-Großgebauer mit Tochter und Jannik Schneider, Innenentwicklungslotsin am Landratsamt Meike Mendow und Energieberater Reinhold Noe.
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3: Energieberater Reinhold Noe von der Verbraucherzentrale Bayern informierte über Möglichkeiten der energetischen Sanierung und Wärmedämmung.
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